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Designer-Galerie:

Friso Kramer
Amsterdam

Friso Kramer (56) zählt heute zu
den bekanntesten europäischen
Designern. Seine Ausbildung
genoß er an der Technischen
Hochschule, der Elektroingenieurschule
sowie der Rietveld Akademie für
angewandte Künste in Amsterdam,
bevor er bei einem Architekten zu
arbeiten begann.
Entscheidend für seine weitere
Laufbahn war sein Eintritt in die
Stahlmöbelfabrik De Cirkel, für die
er zwischen 1948 und 1960 mehrere,

noch heute gültige Möbel
entwarf. 1963 machte er sich mit Wim
Crouwel, Benno Wissing, Paul und
Dick Schwarz selbständig und
gründete mit ihnen das Büro »Total
Design«. 1965 begann er ganz
unabhängig zu arbeiten und entwarf
für die Firma Wilkhahn die ersten
Sitzmöbel. Seit 1971 arbeitet er in
und für die Ahrend Groep BV,
Amsterdam, die mehrere Großfirmen,

darunter Facet, Mehes, AKD
u. a., zu ihren ständigen Auftraggebern

zählt.
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Straßenabfallbehälter, 1971, für Bam-
mes BV.

Corbeille à papier publique, 1971, pour
Bammes BV.

Public litter bin, 1971, for Bammes BV.

6

Sitzbänke, 1965-67, für Wilkhahn.

Bancs, 1965-67, pour Wilkhahn.

Benches, 1965-67, for Wilkhahn.

7,8
Arbeitsstühle AKD, 1975, für De Cirkel.

Chaises de travail AKD, 1975.

Desk chairs AKD, 1975, for De Cirkel.

9

Büroeinrichtung, 1972, für Ahrend.
Meubles de bureau, 1972, pour Ahrend.

Office furnishings, 1972, for Ahrend.
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Armlehnstuhl, 1949, für De Cirkel.
Fauteuil avec accoudoirs, 1949, pour
De Cirkel.
Armchair, 1949, for De Cirkel.

Stuhl, 1953, für De Cirkei.

Chaise, 1953, pour De Cirkel.

Chair, 1953, for De Cirkel.

3

Zeichentisch, 1957, für De Cirkel.
Table à dessin, 1957, pour De Cirkel.

Draughting-table, 1957, for De Cirkel.

4

Krug, 1963, für BASF.

Cruche, 1963, pour BASF.

Jug, 1963, for BASF.
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